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VORWORT

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger unserer 
Marktgemeinde Ravelsbach!
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Ein Winter wie damals! Heuer hat-
ten wir das, was viele von uns in 

den letzten Jahren vermisst hatten, 
nämlich einen „richtigen Winter“ mit 
Schnee und anhaltend tiefen Tempe-

raturen. Daher mussten wir fast „vergessenen“ Tätigkeiten 
wie Schneeschaufeln und Eiskratzen nachgehen. Aber man 
sah wieder Kinder in Schianzügen auf Rodeln und Spazier-
gänger durch unsere romantisch verschneite Landschaft 
gehen. Ob man nun den Winter liebt oder schon sehnsüch-
tig auf den Frühling wartet – so war es ganz wichtig für uns, 
dass die Sicherheit auf unseren Straßen und Gehwegen ge-
währleistet wurde. Unser Winterdienst-Team rückte daher 
in diesen Wochen zu jeder erforderlichen Tages- und Nacht-
zeit aus, um alle Verkehrsflächen von Schnee und Eis zu räu-
men und so deren gefahrlose Benützung sicherzustellen. Ich 
bedanke mich daher bei unseren Mitarbeitern des Bauhofes 
für die vorbildliche Arbeit während der Wintermonate!

Im Laufe des Jänners wurden die Kommandanten und 
Stellvertreter unserer vier Freiwilligen Feuerwehren 
neu gewählt. Ein besonderes Dankeschön für seinen lang-
jährigen Einsatz als Unterabschnittskommandant möchte 
ich Herrn Ing. Herbert Widerna aussprechen. Er hat diese 
Funktion 15 Jahre ausgeübt und nun das Staffelholz an And-
reas Picha übergeben. Näheres zur Wahl finden Sie im Blatt-
inneren. Ein herzliches Dankeschön auch an alle, die bereit 
sind in diversen Funktionen Verantwortung zu übernehmen. 
Der Feuerwehrbetrieb ist zwar in der Gesamtverantwortung 
der Gemeinde, trotzdem werden von unseren Feuerwehren 
mehr als 3/4 der laufenden Ausgaben für Gerätschaften, 
Mannschaftsausrüstung, FF-Häuser, Ausbildung, usw. selber 
aufgebracht. Es ist mir persönlich und ich denke auch Ihnen 
als Bewohnerinnen und Bewohner unserer Marktgemeinde 
wichtig, dass es ein gut funktionierendes FF-Wesen gibt. 
Daher unterstützen Sie unsere Feuerwehren! Denn ohne 
Feuerwehr wären wir den Gefahren, wie Unwetter, Brände,  

Verkehrsunfälle, usw. weitgehend hilflos ausgeliefert.

Auf der Seite 4 finden sich die Finanzdaten des Rechnungs-
abschlusses für das Jahr 2025. Erfreulich ist, dass sich die 
finanzielle Situation durch die Konsolidierungsmaßnahmen 
verbessert hat. Die freie Finanzspitze hat sich erhöht, die Pro-
Kopf-Verschuldung ist gesunken und das HH-Potential ist um  
€ 174.079,66 gegenüber 2024 gestiegen. Der Saldo in der 
operativen Gebarung hat sich ebenfalls erhöht und beträgt 
zum 31.12.2025 € 720.011,17. Die Einnahmensituation hat sich 
gegenüber den Vorjahren leicht verbessert. Ausgaben sind 
vor allem im Bereich der NÖKAS Umlage (= Spitalsfinanzie-
rungsbeiträge) und bei der Sozialhilfeumlage deutlich ange-
stiegen. Mittlerweile sind das € 811.586,29 jährlich, die wir 
allein seitens der Marktgemeinde dafür bezahlen und diese 
Umlagen werden weiter massiv ansteigen. Die Ertragsanteile 
werden aufgrund der momentanen wirtschaftlichen Lage in 
Österreich und in Europa nur gering wachsen. Das bedeutet 
für uns als Gemeinde, dass wir auch weiterhin sehr maßvoll 
mit den Ausgaben umzugehen haben. Ich darf mich in jedem 
Fall beim Gemeinderat und auch bei den Mitarbeiterinnen und 
beim Amtsleiter sehr herzlich dafür bedanken, dass alle ge-
meinsam dazu beigetragen haben, dass sich die finanzielle 
Situation unserer Marktgemeinde wesentlich verbessert hat.

Der Landschaftspark Schmidatal-Manhartsberg feiert am  
18. April 2026 das 25jährige Jubiläum. Ab 14.00 Uhr erwartet 
Sie am Hauptplatz in Sitzendorf neben dem Festakt mit den 
sechs Musikkapellen des Schmidatals, der Präsentation der 
Schmidataler Tracht ein vielfältiges Programm samt Regional-
markt. Ich lade Sie dazu sehr herzlich ein – feiern Sie mit uns 
dieses Jubiläum!

Ich wünsche Ihnen von Herzen einen guten Start in den  
Frühling!
 
Ihre Bürgermeisterin Mag. Auguste Lehner



FENSTER- UND TÜRTAUSCH TENNISHALLE
Der Tausch der Fenster und Tür bei der Tennishalle Ravelsbach 
durch die Firma Schuster, Bösendürnbach wurde beschlossen.

Gemeindebeschlüsse
GEMEINDEVORSTAND 03.12.2025	 GEMEINDERAT 10.12.2025

GEMEINDERAT 10.12.2025

ANKAUF LIEGENSCHAFT HAUPTPLATZ 3
Der Ankauf der Liegenschaft Ravelsbach, Hauptplatz 3  
(ehemalige Bankfilialräumlichkeiten im Erdgeschoß) wurde 
beschlossen.

FF UNTERABSCHNITT RAVELSBACH SUBVENTION
Die Subvention für Regenschutzbekleidung an die Feuerweh-
ren des Unterabschnittes Ravelsbach wurde beschlossen.

SPORTVEREIN RAVELSBACH KOSTENZUSCHUSS
Ein Kostenzuschuss an den Sportverein Ravelsbach für die  
Erneuerung der Versenkregner wurde beschlossen. 

EVN DIENSTLEISTUNGSVEREINBARUNG
Die Adaptierung und Erdverkabelung der Straßenbeleuch-
tungsanlage im Zuge des Glasfaserausbaus in Ravelsbach  
und Gaindorf durch die Firma EVN, Maria Enzersdorf wurde 
beschlossen. 

GEMEINDEVORSTAND 25.02.2026

ERNEUERUNG DER EINGANGSTÜR
Die Erneuerung der Eingangstür beim Musikheim Ravelsbach 
durch die Firma Schuster, Bösendürnbach wurde beschlossen.

VORANSCHLAG 2026
Ergebnishaushalt
Erträge	 € 4.387.000,00
Aufwendungen	 € 4.788.000,00

Haushaltspotential	
Endbestand	 € 0,00

Finanzschulden
Stand 31.12.2025	 € 4.374.500,00
Schuldendienst 2026	 € 580.100,00
Stand 31.12.2026	 € 3.968.900,00

Nachweis der Investitionstätigkeit
Amtsgebäude	 € 45.700,00
Freiwillige Feuerwehren	 € 284.000,00
Kindergarten	 € 2.800,00
Tennishalle	 € 90.000,00
Straßen- und Wegebau	 € 200.800,00
Hochwasserschutz Oberravelsbach	 € 15.400,00
Güterwege Instandhaltung	 € 20.800,00
Wasserversorgungsanlage	 € 23.400,00
ABA Ortsnetz	 € 134.700,00
Gemeindehäuser	 € 95.100,00

GEMEINDERAT 04.03.2026

FRIEDHOFSGEBÜHRENORDNUNG
Die Änderung der Friedhofsgebührenordnung wurde  
beschlossen. 

BODENAUSHUBDEPONIE ENTGELTANPASSUNG
Die Anpassung des Entgeltes für die Bodenaushubdeponie 
Ravelsbach wurde beschlossen. 
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Gemeindebeschlüsse
GEMEINDERAT 04.03.2026
RECHNUNGSABSCHLUSS 2025
Ergebnishaushalt
Erträge	 € 4.378.265,38
Aufwendungen	 € 4.869.521,10

Finanzierungshaushalt
Einzahlungen	 € 4.190.601,88
Auszahlungen	 € 3.470.590,71

Vermögenshaushalt
Aktiva / Passiva	 € 28.377.442,10

kumuliertes Haushaltspotential
Endbestand	 € 209.817,36

Buchwert der Finanzschulden
zum 31.12.2025	 € 4.363.093,66
zum 31.12.2024	 € 4.477.587,66 

TRANSFERZAHLUNGEN FEUERWEHREN
Die Transferzahlungen an die Feuerwehren Ravelsbach,  
Gaindorf, Minichhofen und Pfaffstetten wurden beschlossen. 

SUBVENTIONEN
Die Gewährung von Subventionen an den Musikverein  
Ravelsbach, den Sportverein Ravelsbach, den Verein  
ravelsbach.kultur und das Bildungswerk Ravelsbach wurden 
beschlossen.

UMBAU ALTES SPORTHAUS
Der Umbau des alten Sporthauses Ravelsbach (ehemaliger  
Jugendheimbereich) zu einem Katastrophenschutzlager  
wurde beschlossen.

STRASSEN- UND GÜTERWEGBAUARBEITEN
Die Aufträge zur Durchführung von Straßenbauarbeiten  
Regiearbeiten im Gemeindegebiet sowie Güterwegbauarbei-
ten in Pfaffstetten durch die Firma Strabag, Hausleiten wurden 
beschlossen. 

TENNISHALLE RAVELSBACH
Die Aufträge zur Instandhaltung der Tennishalle Ravelsbach 
wurden beschlossen:
•	 Erneuerung Spielfeldbelag durch die Firma Kasacek, Wien
•	 Erneuerung Gasheizstrahler durch die Firma Schwank, 

Wien
•	 Erneuerung Tennishallennetze, Abziehmatten durch die 

Firma Kasacek, Wien

VERÄUSSERUNG VON GEMEINDELIEGENSCHAFTEN
Die Veräußerung der Gemeindeliegenschaften Ravelsbach, 
Hauptstraße 34 und Kremserstraße 4 wurde beschlossen.

NEUES GEMEINDERATSMITGLIED
Aufgrund des Mandatsverzichts von Frau Doris Winkler 
wurde Frau Irene Katharina Beckmann-Schneider in  
der Gemeinderatssitzung am 04.03.2026 als neue  
Gemeinderätin (VP) angelobt. 
Ihre Aufgaben befinden sich im Bereich des Prüfungsaus-
schusses und des Ausschusses für Bildung, Familien, Kultur 
und Soziales.
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Bgmin. Mag. Auguste Lehner mit Irene Katharina Beckmann-Schneider
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OSTERWÜNSCHE

Ein frohes Osterfest wünschen Ihnen 

alle Gemeinderäte sowie die 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 

Marktgemeinde Ravelsbach!

PARTEIENVERKEHRSZEITEN 
GEMEINDEAMT
Montag: 07:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 07:00 – 12:00 Uhr, 16:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 07:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 07:00 – 12:00 Uhr
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VERÄUSSERUNG LIEGENSCHAFTEN

Die Marktgemeinde Ravelsbach beabsichtigt die bei-
den Liegenschaften Ravelsbach, Hauptstraße 34 und  
Kremserstraße 4 gemeinsam in einem zu veräußern.
•	 Ravelsbach, Hauptstraße 34

Grundstücke Nr.  157/11, 410 und 421, KG Ravelsbach
•	 Ravelsbach, Kremserstraße 4

Grundstück Nr. 59, KG Ravelsbach

Im Falle eines Eigentumübergangs bleiben die bestehen-
den Mietverhältnisse unverändert aufrecht. Für weitere 
detaillierte Auskünfte und Besichtigungsmöglichkeiten 
wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt Ravelsbach!

Angebote sind im verschlossenen Kuvert mit der  
Aufschrift „Nicht öffnen - Angebot Liegenschaftsverkauf 
Ravelsbach, Hauptstraße 34 und Kremserstraße 4“ bis 
spätestens Montag, 20. April 2026 um 11:00 Uhr beim 
Gemeindeamt Ravelsbach einzubringen!

WIR BAUEN FÜR SIE

Folgende Projekte und Baumaßnahmen werden 2026 
umgesetzt bzw. durchgeführt:
•	 Adaptierung des alten Sporthauses in ein  

Katastrophenschutzlager
•	 Feuerwehrhaus Minichhofen - 1. Bauabschnitt
•	 Diverse Sanierungsarbeiten im Straßenbau
•	 Güterwegebau Pfaffstetten
•	 Straßenbeleuchtung Erdverkabelung im Zuge des 

Glasfaserausbau
•	 Erneuerung Tennishallenfußboden und -heizung  

sowie Fenstertausch Gastronomie- und Sanitärtrakt 
Tennishalle

•	 Leitungskataster im Bereich Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung

•	 Erneuerung der Außenspielgeräte im  
Kindergarten

•	 Abschluss Dach- und Fassadensanierung  
Mittelschule

5ravelsbach.at
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Wohin fließt unser Abwasser?
WISSENSWERTES ZUM KANAL
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Die Ableitung der anfallenden Schmutz- und Regenwässer 
erfolgt in der Marktgemeinde Ravelsbach in zwei verschie-

denen Kanalsystemen:
•	 Mischsystem über den Mischwasserkanal – es werden 

Schmutz- und Regenwässer gesammelt in einem Kanal-
rohr abgeführt

•	 Trennsystem über den Schmutzwasser- und Regenwas-
serkanal – es werden Schmutzwässer und Regenwässer 
jeweils in einem eigenen Kanalrohr abgeführt

Während in den ersten Bauabschnitten vorzugsweise  
das Mischsystem errichtet wurde, wird seit den letzten  
Errichtungsphasen nur mehr das getrennte Kanalsystem aus-
geführt. Großer Vorteil des Trennsystems ist die Entlastung der 
Kläranlage, da hier die Regenwässer nicht mehr behandelt 
werden müssen, sondern direkt in die Bäche eingeleitet wird.

Insgesamt sind beachtliche 38,4 km an öffentlichen Kanal-
leitungen in der Marktgemeinde Ravelsbach verlegt - die  
Abwässer fließen im freien Gefälle direkt zur Kläranlage 
nach Gaindorf. Wo ein Abfließen im Freigefälle nicht möglich  
ist, sorgen drei Pumpwerke (Pfaffstetten, Minichhofen und 
Gaindorf Gillimühle) dafür Geländeanstiege zu überwinden. 
Mehrere Regenüberlaufbecken entlasten im Starkregenfall die 
öffentliche Kanalanlage. In der Kläranlage Gaindorf, welche 
gemeinsam mit der Stadtgemeinde Maissau betrieben wird, 
werden durchschnittlich 800 m³ Abwässer pro Tag behandelt. 
Zuerst gelangen die Schmutz- und Fäkalwässer zum Steine- 
und Sandfang. Fremdkörper werden anschließend bei der  

Rechenanlage entfernt. Im Belebungsbecken, welche  
technisch belüftet werden, sorgen Mikroorganismen für die 
Reinigung. Bevor das geklärte Wasser wieder der Natur beim 
Bachauslauf in den Ravelsbach zurückgeführt wird, erfolgt 
noch eine letzte Klärung im Nachklärbecken.

„Speiseöl, Chemikalien und Störstoffe haben in der Kanalan-
lage nichts verloren!“, betont Klärwärter Martin Mattes. Immer 
wieder kommt es besonders durch Feuchttücher, Windeln, 
udgl. zu Verstopfungen der öffentlichen Kanalanlage – die 
kostenintensive Reinigung trägt letztlich wieder die Allge-
meinheit durch höhere Kanalgebühren. Bitte entsorgen Sie 
daher besonders Hygieneartikel ordnungsgemäß und nicht im 
Kanal, nutzen Sie für Speiseöl das Angebot des NÖLI-Kübels 
und bringen Sie Chemikalien zum Abfallsammelzentrum.

6 FRÜHLING 2026

GEMEINDE



©
 C

hr
ist

ina
 A

rn
et

h

In einer Zeit, in der Umweltschutz und Nachhaltigkeit immer 
wichtiger werden, möchten wir heute unseren aufrichtigen 

Dank an die vielen Bewohnerinnen und Bewohner unserer 
Marktgemeinde aussprechen, die sich unermüdlich dafür  
einsetzen, unsere Lebensräume sauber und schöner zu  
gestalten. Ihr Engagement, den achtlos weggeworfenen Müll 
aufzusammeln, verdient höchste Anerkennung.

All jene, die bei organisierten Aktionstagen oder alleine im 
Stillen – bei einem Spaziergang – den Müll am Wegesrand 
aufheben. Ihr Einsatz bleibt nicht unbemerkt. Ihr Handeln trägt 
nicht nur zur Verschönerung unserer Orte bei, sondern ist 
auch ein wichtiges Zeichen für ein respektvolles Miteinander 
und für einen achtsamen Umgang mit unserer Umwelt.

So wie jedes Jahr wenden wir uns auch heuer wieder mit 
folgender Bitte an Sie: Durch die Pflege der Gehsteige und 
Grünflächen, die sich in unmittelbarer Nähe Ihrer Häuser 
und Wohnungen befinden, leisten Sie einen unverzichtbaren  
Beitrag für das Erscheinungsbild unserer Marktgemeinde. Wir 
sind bei der Ortsbildpflege auf die Mithilfe jedes Einzelnen  

Grünraumpflege
GEMEINSAM FÜR EINE LEBENSWERTE UND SAUBERE HEIMAT!

angewiesen. Das bedeutet, Unkraut zu entfernen, die  
Pflanzen zu gießen, Rasenflächen zu mähen – ein wenig Zeit 
und Mühe Ihrerseits kann einen großen Unterschied machen 
und dazu beitragen, dass unsere Gemeinde einladender 
und attraktiver wirkt. Ein herzliches DANKESCHÖN an jene  
Personen, die sich bereits in vorbildlicher Weise für dieses  
Anliegen einsetzen. Gemeinsam können wir ein positives  
Signal setzen und zeigen, dass uns unsere unmittelbare  
Umgebung am Herzen liegt!
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Zahlen - Daten - Fakten
FLÄCHEN IN HA PER 31.12.2024

Ravelsbach Hollabrunn Niederösterreich

Fläche insgesamt 	 2.635,49 101.086,29 1.918.003,24

Bauflächen 	 38,17 1.140,26 22.853,26

Landwirtschaftl. Nutzflächen 	 2.177,83 63.428,43 922.435,16

Gärten 	 85,06 2.085,86 50.052,35

Weingärten 	 51,08 7.283,93 28.927,02

Alpen 	 0 0 4.456,76

Wald 	 123,28 21.612,74 762.039,80

Gewässer 	 16,24 814,14 28.312,70

sonstige Flächen 	 143,83 4.720,95 98.926,19

2025 2011 2001 1991

1.668 1.676 1.803 1.731

2025 2011

männlich weiblich männlich weiblich

bis unter 15 Jahre 93 108 119 104

15 bis unter 60 Jahre 464 451 524 481

60 Jahre und älter 254 298 200 248

WOHNBEVÖLKERUNG IN DER MARKTGEMEINDE GESAMT

WOHNBEVÖLKERUNG IN DER MARKTGEMEINDE NACH ALTERSGRUPPEN

MELDEAMT - STAND PER 31.12.2025

Zuzüge/Anmeldungen 103 Meldungen

Ummeldungen innerhalb der Gemeinde 38 Meldungen

Wegzüge/Abmeldungen 133 Meldungen

Allgemeine Meldefälle insgesamt 143 Meldungen

Bewilligungen für Veranstaltungen 20 Veranstaltungen im Jahr 2025

8 FRÜHLING 2026
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Zahlen - Daten - Fakten
KINDERBETREUUNG & SCHULEN - STAND PER 31.12.2025

GEMEINDERAT & GEMEINDEVORSTAND

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Ravelsbach tagte im Jahr 2025 in 6 Sitzungen und behandelte dabei 99 Tagesordnungs-
punkte.

Der Gemeindevorstand der Marktgemeinde Ravelsbach tagte im Jahr 2025 in 6 Sitzungen und behandelte 125 Tagesordnungs-
punkte (inklusive Tagesordnungspunkte für die Gemeinderatssitzungen).

Einrichtung Anzahl der Kinder/Schülerinnen/Schüler

Kindergartenkinder in den 3 Kindergartengruppen 59 Kinder

Schülerinnen und Schüler in der Volksschule Ravelsbach 48 Kinder

Schülerinnen und Schüler in der Mittelschule Ravelsbach 78 Kinder

Gehaltene Stunden der Musikschule Hollabrunn in Ravelsbach 15 Stunden / Woche

Schulische Nachmittagsbetreuung 24 Kinder

Nachmittagsbetreuung im Kindergarten 23 Kinder

Baierdorf 19

Gaindorf 43

Minichhofen 17

Oberravelsbach 27

Parisdorf 22

Pfaffstetten 17

Ravelsbach 77

Gesamt 222

ANZAHL DER HUNDE - STAND PER 31.12.2025

9ravelsbach.at
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Kurt Watzinger und Bgmin. Mag. Auguste Lehner

Im Frühjahr wurden die Maßnahmen zur Instandhaltung  
des Rückhaltebeckens in Ravelsbach hinter dem Pfarr-  

und Kulturzentrum erfolgreich abgeschlossen. „Mit  
schwerem Gerät wurde das Becken fachgerecht geräumt – so 
schützt dieses Bauwerk im Unwetterfall weiterhin das Zent-
rum von Ravelsbach!“, erörtert Bürgermeisterin Mag. Auguste 
Lehner. 

Eine Kostenteilung jeweils zur Hälfte konnte erfreulicherweise 
in konstruktiven Gesprächen zwischen dem Stift Melk und der 
Gemeinde erzielt werden. Errichtet wurde dieses nachhaltige 
Projekt bereits vor Jahrzehnten in Kooperation mit den Bun-
desheerpionieren und Feuerwehren.

Unwetterschutz Ravelsbach
INSTANDHALTUNG RÜCKHALTEBECKEN
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Gemeindeamtsmitarbeiterin Katrin Brückler mit Bgmin. Mag. Auguste 
Lehner

Seit einigen Monaten ist der multifunktionelle Bespre-
chungsraum am Gemeindeamt Ravelsbach erfolgreich in 

Betrieb. „Ob Sitzungen, Besprechungen oder Workshops steht 
nun endlich ein eigener Raum dafür zur Verfügung!“, betont 
Bürgermeisterin Mag. Auguste Lehner. Der alte Sparkassensit-
zungssaal wurde aufgrund eines Umbaus entfernt, so musste 
ein Ersatz geschaffen werden. Für zeitgemäße Präsentatio-
nen wurde ein Smartboard angeschafft und der Raum kann 
durch Klapptische ideal für große und kleine Gruppen genutzt 
werden. Für dieses zukunftsweisende Projekt in Zentrumsla-
ge wurde eine Landesförderung der NÖ Dorferneuerung zur  
Belebung und Stärkung des Ortskerns gewährt.

Aktuell wird in den Räumlichkeiten des Gemeindeamts und 
der Arztordination eine energieeffiziente Pelletsheizungsan-
lage installiert. „Danach ist auch die letzte Sanierungsphase 
des Ravelsbacher Amtshauses abgeschlossen.“, freuen sich 
alle Mitarbeiter.

Gemeindeamt Ravelsbach
MULTIFUNKTIONELLER BESPRECHUNGSRAUM

10 FRÜHLING 2026
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„Ihr neuer Firmenstandort“  
5 Gewerbeflächen - 10 Büros - 31 Garagenlager

„Es gibt bereits einige Interessenten“, obwohl noch keine 
Werbung gemacht wurde, freuen sich Martin Schenter und 
Christian Eibel, Bauherren des Projektes „Schmidatal Work“ 
im Wirtschaftspark Ziersdorf.

Es war fast auf den Tag genau ein Jahr her, dass wir uns 
hier zum Baubeginn getroffen haben, begrüßte Schenter die  
Besucher, ehe er gemeinsam mit Eibel, Vertretern der  
Schmidatal-Gemeinden den Baufortschritt präsentierte. Die-
se Gewerbe- (Produktion, Handel, Handwerk), Büro- und  
Garagen-/Lagerflächen sollen jungen Unternehmen den Start 
erleichtern.

Die 31 frostsicheren Garagen wurden in vier Größen ausge-
führt, von 17 bis 74 Quadratmetern, und eignen sich auch als 
Lager. Es gibt in allen Garagen einen Stromanschluss und  
in den größeren auch Internet und Starkstrom. Dafür gibt 
es mittlerweile 20 Interessenten, schilderte Schenter. Von 
den zehn Büros ist die Hälfte vergeben. Zur gemeinsamen  
Nutzung gibt es einen Gemeinschaftsbereich mit Küche so-
wie Drucker und Kopierer. 1 Gewerbeteil, ca. 135 m² Fläche, 
teilt sich in Lager/Produktionsbereich, Büro, Aufenthaltsraum,  
Dusche und WC und es gebe bereits zwei Anfragen. Beheizt 
wird mit drei Wärmepumpen!  

Wirtschaftspark Ziersdorf 
SCHMIDATALWORK 

Der gesamte Bereich wird mit Videokameras überwacht. Büro-
größen, Gewerberäume und Lager sind flexibel buchbar. ,,Die 
Fertigstellung der Gebäude wird heuer im Sommer sein“, ver-
riet Schenter. Beeindruckt zeigten sich Bürgermeister Stefan 
Schröter und Vizebürgermeisterin Waltraud Kronawetter aus 
Ziersdorf, Maissaus Stadtchef Franz Kloiber sowie Wolfgang 
Grimus (Ravelsbach) und Wolfgang Nachtigal (Heldenberg).

Wer sich über die Möglichkeiten von „Schmidatal Work“ und 
„Schmidatal Garagenlager“ näher informieren möchte, kann 
das telefonisch unter 0664 11 64 888 (Martin Schenter) oder 
per Mail an info@schmidatalwork tun.
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Wolfgang Grimus, Franz Kloiber, Martin und Edith Schenter, Waltraud  
Kronawetter, Stefan Schröter, Wolfgang Nachtigal und Christian Eibel
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In allen Feuerwehren Niederösterreichs fanden im Jänner 
2026 die turnusmäßigen Wahlen der Feuerwehrkomman-

danten sowie deren Stellvertreter statt. Auch die vier Feuer-
wehren der Marktgemeinde – entspricht dem Unterabschnitt 
Ravelsbach – haben ihre Wahlversammlungen unter der  
Leitung von Bgmin. Mag. Auguste Lehner abgehalten. Mit der 
Bestellung des Verwalters bilden diese drei Funktionen das 
sogenannte Kommando!

Wahlen bei den Feuerwehren
UNTERABSCHNITT RAVELSBACH

Alle Kandidaten wurden mit großer Mehrheit in ihren  
Funktionen bestätigt und übernehmen damit für weitere fünf 
Jahre Verantwortung für ihre Feuerwehren. Dieses klare  
Votum unterstreicht das Vertrauen der Mitglieder in ihre  
Führung und zeigt zugleich die hohe Bereitschaft, Verant-
wortung im Feuerwehrwesen zu übernehmen. Ein herzliches  
Dankeschön gilt allen Funktionsträgern für ihr freiwilliges  
Engagement und ihren Einsatz im Sinne des Allgemeinwohls.
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FF Ravelsbach FF Gaindorf FF Minichhofen FF Pfaffstetten

KDT Markus Buchmüller
KDT-Stv. Elias Grubhofer
V Florian Stanek

KDT Andreas Picha
KDT-Stv. Anton Koller
V Stefanie Weiß

KDT Stefan Denk
KDT-Stv. Franz Ehrentraud jun.
V Martin Müllner

KDT Martin Engelmayer
KDT-Stv. Hubert Zinner
V Stefan Watzko

ausgeschiedene Funktionen

V Stefan Widerna
nach 15 Jahren Tätigkeit

V Martin Voith
nach 15 Jahren Tätigkeit

KDT Jean-Francois Hart
nach 5 Jahren Tätigkeit
V Mario Zeilinger
nach 10 Jahren Tätigkeit

12 FRÜHLING 2026
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Im Februar 2026 folgten die Wahlen auf Ebene des  
Unterabschnitts, des Abschnitts und des Bezirks. Im  
Unterabschnitt Ravelsbach stand ein bedeutender  
Wechsel bevor: HBI Herbert Widerna legte nach 15 Jahren  
seine Funktion als Unterabschnittskommandant zurück.  
Als Kandidat für die Nachfolge stellte sich OBI Andreas Picha 

von der Freiwilligen Feuerwehr Gaindorf zur Verfügung.

Die Marktgemeinde bedankt sich bei allen Verantwortungs-
trägern für die langjährige und engagierte Zusammenarbeit 
für ein stabiles Feuerwehrwesen in unserer Gemeinde.

Das zertifizierte Sozialunternehmen Zeitpolster ist ein  
österreichweites Netzwerk, das auf dem Prinzip der Zeit-

vorsorge beruht: Menschen helfen einander im Alltag und  
erhalten dafür Zeitgutschriften, die sie später selbst in  
Anspruch nehmen können. 

Helfende bekommen pro geleisteter Betreuungsstunde eine 
Stunde auf ihr individuelles Zeitkonto gutgeschrieben. Alle 
Helfenden sind Vereinsmitglieder und dadurch auch für ihre 
Leistungen versichert. Das angesparte Zeitguthaben kann 

Zeitpolster
VEREIN FÜR ZEITVORSORGE

später für die eigene Betreuung eingesetzt werden. 

Auch aus der Marktgemeinde Ravelsbach engagieren sich  
bereits einige Personen bei der Zeitpolster-Gruppe im  
Schmidatal. 

KONTAKT
+43 664 8848 7933
team.schmidatal@zeitpolster.com
www.zeitpolster.com
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Vzbgm. Ing. Harald, Naderer, KDT-Stv. Elias Grubhofer, KDT Markus  
Buchmüller, V Florian Stanek, Bgmin. Mag. Auguste Lehner
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Vzbgm. Ing. Harald Naderer, V Stefan Watzko, KDT Martin Engelmayer, 
KDT-Stv. Hubert Zinner, Bgmin. Mag. Auguste Lehner
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Bgmin. Mag. Auguste Lehner, KDT-Stv. Franz Ehrentraud jun., KDT Stefan 
Denk, V Martin Müllner, OV Erwin Schneider
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Vzbgm. Ing. Harald Naderer, KDT-Stv. Anton Koller, V Stefanie Weiß,  
KDT Andreas Picha, Bgmin. Mag. Auguste Lehner

FF Ravelsbach

FF Minichhofen FF Pfaffstetten

FF Gaindorf

13ravelsbach.at
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Schönheit hat viele Facetten – manchmal zart und  
natürlich, manchmal ausdrucksstark und kreativ.  
Genau diese Vielfalt spiegelt sich in meiner täglichen 
Arbeit wider.

Mein Name ist Celine Kreps, ich bin seit mehreren  
Jahren selbstständig als Visagistin, Makeup Artist und 

Kosmetikerin tätig und führe mein Beauty Studio aktuell in 
Ravelsbach. Mit Erfahrung, Fachwissen und viel Feingefühl 
begleite ich meine Kundinnen und Kunden rund um Make-up, 
Hautpflege sowie Lash- und Browstyling.

MAKE-UP FÜR JEDEN ANLASS
Ob Hochzeit, Event, Fotoshooting oder besonderer Abend - 
ein professionelles Make-up bringt nicht nur das Äußere zum 
Strahlen, sondern stärkt auch das eigene Wohlbefinden.

Ein besonderer Schwerpunkt meiner Arbeit sind Brautstylings. 
Am Hochzeitstag darf das Make-up frisch, natürlich und zeitlos 
wirken. Dabei steht für mich ein natürliches und typgerechtes 
Ergebnis im Vordergrund, das die Persönlichkeit unterstreicht.
Gleichzeitig schlägt mein kreatives Herz für das komplet-
te Gegenteil: Face Painting und SFX Make-up für Fasching,  
Halloween oder außergewöhnliche Shootings. 

Neben meinem Studio biete ich Make-up auch mobil an – ideal 
für Hochzeiten, Shootings oder besondere Anlässe.

Ein weiterer wichtiger Bereich ist die Hautpflege.  
Gesichtsbehandlungen unterstützen ein klares, gepflegtes 
Hautbild und bieten gleichzeitig eine entspannende Auszeit 
vom Alltag. Denn schöne Haut ist die Grundlage für jedes  
gelungene Make-up.

Ebenso gefragt sind Lashlifting und Browlifting, dabei werden 
die Augenbrauen und Wimpern in Form gebracht, wodurch 
das Gesicht sofort mehr Ausdruck und Struktur erhält.

Makeup & Beauty Studio
SCHÖNHEIT MIT HERZ UND LEIDENSCHAFT

MEHR ALS NUR SCHÖNHEIT
Ein Termin in meinem Studio soll nicht nur ein „Beauty-Termin“ 
sein, sondern eine kleine Auszeit vom Alltag. In entspannter 
Atmosphäre nehme ich mir bewusst Zeit für jede einzelne  
Person. Qualität, Hygiene und Professionalität stehen dabei 
an oberster Stelle.

Ich freue mich, auch weiterhin für meine Kundinnen und  
Kunden in meinem neuen Studio in Ravelsbach da zu sein – 
und vielleicht auch Sie bald persönlich begrüßen zu dürfen.

Makeup & Beauty Studio – 3720 Ravelsbach, Hauptplatz 9
Termine nach Vereinbarung - 0664 242 99 16
www.makeupbyceline.at
Instagram: @makeupbycelinekreps
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UPCYCLING - KREATIVE WIEDERVERWER-
TUNG IM KINDERGARTEN RAVELSBACH

Ein großer Dank gilt unserem Elternbeirat, der uns  
Sitzpodeste finanziert hat, diese wurden gebraucht  
erworben.
Ein herzliches Dankeschön gilt auch den Gemeinde-
arbeitern Andreas Winkler und Karl Nosko, die die Sitz-
podeste den Räumlichkeiten angepasst haben. Damit 
wurden neue Möglichkeiten der Nutzung geschaffen, die 
unsere pädagogische Arbeit erleichtert. Mit Freude ha-
ben die Kinder diese Spielmöglichkeiten angenommen.

GESUND-AKTIV-MITTELSCHULE
SCHULSPORTGÜTESIEGEL IN SILBER FÜR 
DIE JAHRE 2026 - 2029
Wir freuen uns sehr, bekannt zu geben, dass unse-
re Schule das Schulsportgütesiegel in Silber für den  
Zeitraum 2026 – 2029 erfolgreich erreicht hat! Diese 
Anerkennung würdigt unser nachhaltiges Engagement 
für Bewegung, Sport und Gesundheit im schulischen  
Alltag.

WAS IST DAS SCHULSPORTGÜTESIEGEL?
Das Österreichische Schulsportgütesiegel ist eine  
Auszeichnung, die vom Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung (BMBWF) an Schulen  
vergeben wird, die besondere Leistungen im Bereich 
Sport und Bewegung erbringen. Die Auszeichnung wird 
in drei Stufen verliehen: Gold, Silber und Bronze. Sie hat 
eine Gültigkeit von vier Jahren – in unserem Fall von 
2026 bis 2029.©
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Die Gesund-Aktiv-Mittelschule hat die Re-Zertifizierung des 
Österreichischen Umweltzeichens erfolgreich bestanden 

und darf das Gütesiegel nun weitere vier Jahre tragen. Bereits 
2021 waren wir die erste Mittelschule Niederösterreichs, die 
diese Auszeichnung erhalten hat – umso mehr freut uns die 
erneute Bestätigung unseres Engagements. 

„Diese Auszeichnung zeigt, dass Nachhaltigkeit und Gesund-
heitsförderung in unserer Schule aktiv gelebt werden“, sagt 
Schulleiterin Sabine Lechner. „Wir danken allen, die mit ihrem 
Einsatz zu diesem Erfolg beigetragen haben.“

Für das Umweltzeichen müssen Schulen strenge Kriterien er-
füllen, etwa in den Bereichen Umweltpädagogik, Ressourcen-
schonung, gesunde Schulorganisation und Beteiligung der 
gesamten Schulgemeinschaft. Die Prüferin bestätigte, dass 

Gesund-Aktiv-Mittelschule Ravelsbach
RE-ZERTIFIZIERUNG ERFOLGREICH

unsere Schule diese Anforderungen in hoher Qualität erfüllt.

Wir freuen uns über die Re-Zertifizierung und sehen sie als 
Motivation, unseren nachhaltigen Weg konsequent weiterzu-
gehen.

15ravelsbach.at
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Im vergangenen Semester nahmen Schülerinnen und Schüler 
aus allen Klassen mit viel Freude und Neugier am Freigegen-

stand Französisch teil. Gemeinsam tauchten sie in die franzö-
sische Sprache ein, lernten viele neue Wörter und entdeckten 
spannende Aspekte der französischen Kultur.

Besonders schön war zu sehen, wie schnell sich die Lernfort-
schritte zeigten: Bereits nach einem Semester können die  
Kinder einen eigenen Steckbrief auf Französisch verfassen – 
ein toller Beweis dafür, wie viel in kurzer Zeit gelernt wurde.

Die spielerischen Unterrichtselemente, kreativen Aufga-
ben und lebendigen Aktivitäten machen Lust auf noch mehr  
Französisch im kommenden Schuljahr!

Gesund-Aktiv-Mittelschule Ravelsbach
FREIGEGENSTAND FRANZÖSISCH - BEEINDRUCKENDE LERNFORTSCHRITTE
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In diesem Schuljahr haben wir zum ersten Mal an der Weih-
nachtsaktion „Christkind für Tierheimtiere“ teilgenom-

men. Mit viel Engagement durften wir für die Tiere aus drei  
Tierschutzvereinen Christkind spielen: der Omihundehilfe  
Burgenland, den HandiCATs Steiermark und der Pfotenhilfe 
Tulln. Um möglichst vielen Tieren ihre Weihnachtswünsche 
erfüllen zu können, organisierten wir verschiedene Spenden-
aktionen: einen Kalenderverkauf, einen Kuchenverkauf, einen 
Flohmarkt und eine Spendensammlung.

Durch diese Aktionen konnten wir eine beachtliche Summe für 
die Tiere sammeln.

Ein besonders berührender Moment war der Besuch von  
Tierschutzhund „Blacky“ am Freitag, dem 19. Dezember. Ge-
meinsam mit seiner Besitzerin Andrea Stark von der Pfoten-
hilfe Tulln kam er zu uns in die Schule, um die Geschenke 
persönlich entgegenzunehmen. Blacky wurde schwer verletzt 
aus Bosnien gerettet und ist seitdem querschnittgelähmt. 
Er bewegt sich mithilfe eines Rollstuhls oder wird mit einem  
Tragetuch unterstützt. Trotz seines schweren Schicksals ist er 

WEIHNACHTSAKTION „CHRISTKIND FÜR TIERHEIMTIERE“

ein fröhlicher, neugieriger und unglaublich tapferer Hund, der 
sofort die Herzen der Kinder erobert hat.

Wir freuen uns sehr, dass unsere Teilnahme an der Weih-
nachtsaktion so erfolgreich war, und hoffen, dass alle Tiere 
der drei Vereine viel Freude mit ihren Geschenken haben!

16 FRÜHLING 2026
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Das Bildungswerk hat im November und Jänner 8 Vorträ-
ge abgehalten. Ungefähr 500 Personen besuchten diese  
Veranstaltungen.
 
Hier die nächsten Termine:
•	 21.4.2026, 19 Uhr, Vortrag im Kindergarten  “Vom Kinder-

garten in die Schule” mit Mag.Judith Damköhler- Spitzer
•	 29.4.2026, 9 – 12 Uhr, Kostenloses E Bike Training 

durchgeführt vom ÖAMTC am Hauptplatz Ravelsbach 
Dieser Kurs richtet sich an all jene, die mit dem E Bike ihre 
fahrerischen Schwächen ausloten und mehr Sicherheit 
gewinnen wollen. Es gibt auch E Bikes zum Ausprobieren.
Anmeldungen unter 0677 61929392

BhW Ravelsbach
AKTUELLES

•	 2.5.2026, 8:30 – 12 Uhr Pflanzenmarkt im Dorfhaus 
Gaindorf   VERKAUFEN – TAUSCHEN – HERSCHENKEN 
Gleichzeitig findet ein Gemüse – Jungpflanzen- Verkauf 
und ein Flohmarkt im Dorfhaus statt. Infos unter 0677 
62497211

•	 16.5.2026, 14 Uhr , Botanische Wanderung mit Mag. Chris-
tian Gilli,  Treffpunkt 14 Uhr, Dorfplatz Parisdorf
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Mit unserem traditionellen Neujahrskonzert in der Mehr-
zweckhalle durften wir wieder einmal einen großartigen 

Auftakt ins neue Jahr feiern. Die Halle war fast bis auf den 
letzten Platz gefüllt und die Begeisterung des Publikums war 
von der ersten bis zur letzten Note spürbar. Ein besonderes 
Highlight war, dass Alexandra Mayr und Michael Zallinger  
gemeinsam mit uns auf der Bühne standen. Ihr Gesang hat 
nicht nur uns große Freude bereitet – dem tosenden Applaus 
zufolge waren auch unsere Gäste restlos begeistert.

Kaum ist das eine Konzert verklungen, steht auch schon das 
nächste musikalische Ziel vor der Tür: Derzeit proben wir  
intensiv für die bevorstehende Konzertwertung, welche  
Anfang Mai in Grafenwörth stattfindet. Mit viel Engage-
ment und Feingefühl arbeiten wir an unseren beiden  
Konzertstücken und freuen uns schon jetzt darauf, vielleicht 
auch jemanden von Ihnen im Publikum zu entdecken. Ihre 
Unterstützung bedeutet uns sehr viel!

Außerdem möchten wir auf einen Blasmusik-Pflichttermin im 
Frühjahr hinweisen: unsere fünfte Ortsrunde! In diesem Jahr 

Jugend Deutschmeisterkapelle
EIN KLANGVOLLER START INS NEUE JAHR LIEGT HINTER UNS! 

dürfen wir in Parisdorf gastieren. Merken Sie sich den 30. Mai 
gerne vor und kommen Sie vorbei! Lassen Sie sich kulinarisch 
verwöhnen und genießen Sie bei einem gemütlichen Dämmer-
schoppen mit der Jugend Deutschmeisterkapelle Ravelsbach 
das eine oder andere Gläschen Wein. Wir freuen uns auf Sie!

17ravelsbach.at
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HERBST 20241818

WIR GRATULIEREN

FRÜHLING 2026
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GLÜCK
WÜNSCHE

70
05.04.	 Josef Starzer	 Gaindorf 
16.04.	 Franz Schober	 Pfaffstetten
01.05.	 Regina Fichtl	 Ravelsbach 
29.05.	 Ernest Horvath	 Pfaffstetten
02.06.	 Gerhard Steyrer	 Pfaffstetten
16.06.	 Alfred Plessl	 Minichhofen 

75
10.04.	 Othmar Böhm	 Parisdorf 
03.05.	 Gertrude Wania	 Ravelsbach 
14.05.	 Franz Engelmaier	 Ravelsbach 
15.05.	 Hermine Nirnsee	 Parisdorf
23.05.	 Maria Wimmer	 Minichhofen
13.06.	 Brigitte Hatsy	 Gaindorf
16.06.	 Rudolf Seidl-Doppler	 Pfaffstetten

80
07.04.	 Ingelore Vielhaber	 Parisdorf 
26.05.	 Maria Wagner	 Ravelsbach 
14.06.	 Herta Zeitlberger	 Ravelsbach 
16.06.	 Maria Engelmaier	 Oberravelsbach

85
16.04.	 Herta Mühlecker	 Gaindorf
28.04.	 Maria Pernersdorfer	 Oberravelsbach 
03.05.	 Erna Burger	 Pfaffstetten 
18.05.	 Anna Rapf	 Gaindorf

90
20.06.	 Peter Oberzeller	 Oberravelsbach 

95
01.05.	 Elfriede Stopfer	 Minichhofen 

WIR TRAUERN UM

UNSERE JÜNGSTEN

04.12.	 Maria Koller	 Gaindorf

04.12.	 Wolfgang Seifried	 Ravelsbach 

06.12.	 Berta Söllner	 Baierdorf

14.12.	 Manfred Mattes	 Ravelsbach

15.02.	 Elisabeth Zederbauer	 Ravelsbach

23.02.	 Eva Hofbauer	 Baierdorf

24.02.	 Anna Hofstetter	 Pfaffstetten

24.02.	 Johann Nöbauer	 Baierdorf

Wir gratulieren den Eltern unserer jüngsten  

Mitbürger:innen:

Josefina Ehrentraud

19.01.2026 / Minichhofen

Maria Al Khalaf

06.02.2026 / Baierdorf

Emilio Koller

06.03.2026 / Gaindorf

101
25.05.	 Hildegard Freitag	 Ravelsbach
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Am 18. April 2026 wird in Sitzendorf an der Schmida ein  
besonderes Jubiläum gefeiert: Der Landschaftspark  
Schmidatal–Manhartsberg begeht sein 25-jähriges Bestehen. 
Aus diesem Anlass findet am Hauptplatz in Sitzendorf ein ab-
wechslungsreiches Festprogramm für die ganze Familie statt.

Dieses Jubiläumsfest macht sichtbar, wofür der Landschafts-
park steht: für Zusammenhalt, Identität und eine lebendige 
Kleinregion. Es richtet sich an die gesamte Bevölkerung der 
Kleinregion und darüber hinaus – als Einladung, Gemeinschaft 
zu erleben und zu feiern.

Der offizielle Festakt beginnt um 14.00 Uhr und wird von  
sechs Musikkapellen des Landschaftsparks sowie dem  
Kinderchor der Volksschule Sitzendorf musikalisch begleitet. 
Im Rahmen der Feierlichkeiten erfolgt auch die Eröffnung der 
Schmidataler Radroute.

Im Gemeindeamt erwartet die Besucherinnen und Besucher 
von 15.00 bis 17.30 Uhr eine Ausstellung: präsentiert werden 
unter anderem Kunstwerke der ARTSchmidatal, historische 
Schmidataler Ansichtskarten sowie Informationen darüber, 
wie der Landschaftspark entstanden ist. Um 16.30 Uhr fin-
det dort außerdem eine Lesung von ARTSchmidatal mit Rudi  
Bulant, Helga Farasin, Wolfgang Kraus und Elisabeth Schöffel-
Pöll statt.

25 Jahre Landschaftspark Schmidatal-Manhartsberg
GROSSES JUBILÄUMSFEST IN SITZENDORF

Ein weiterer Programmpunkt ist die Modenschau um  
16.00 Uhr, bei der die Schmidataler Tracht vorgestellt wird. 
Um 17.00 Uhr werden die Gewinnerinnen und Gewinner  
des Malwettbewerbs der 4. Klassen der Schmidataler  
Volksschulen prämiert. Ab 17.30 Uhr sorgen die Spritzer  
Giganten für musikalische Unterhaltung.

Ein Regionalmarkt mit zahlreichen Ausstellern, ein kos-
tenloser Fahrradcheck, eine Fahrzeugschau sowie ein 
Kinderprogramm mit Schminken, Hüpfburg, Kinderzau-
bershow und Bilderbuchtheater runden das Fest ab. 

Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung in der  
wetterfesten Halle des Lagerhauses Sitzendorf statt.

Die Gemeinden des Landschaftsparks freuen sich auf  
zahlreiche Besucherinnen und Besucher, die gemeinsam  
dieses besondere Jubiläum feiern.

ravelsbach.at
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Glückwunsch, Familie Zwinz!

Das Ehepaar Ingrid & Johann Zwinz aus Ravelsbach 
feierte das Fest der Goldenen Hochzeit. Die Glück-

wünsche der Marktgemeinde Ravelsbach überbrachte 
Bürgermeisterin Mag. Auguste Lehner.  
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Ärztedienstplan

04.04. – 06.04.	 Dr. Irmgard SPIEGL / Ziersdorf

11.04. – 12.04.	 Dr. Claudia DEPINE-ONDRASCH / Ravelsbach

18.04. – 19.04.	 Dr. Christine WEIXLER / Hohenwarth

25.04. – 26.04.	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH / Ziersdorf

01.05. – 03.05.	 Dr. Anita GREILINGER / Maissau

09.05. – 10.05.	 Dr. Irmgard SPIEGL / Ziersdorf

14.05.	 Dr. Judith VANEK / Hohenwarth

16.05. – 17.05.	 Dr. Claudia DEPINE-ONDRASCH / Ravelsbach

23.05. – 25.05.	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH / Ziersdorf

30.05. – 31.05.	 Dr. Christine WEIXLER / Hohenwarth 

04.06.	 Dr. Claudia DEPINE-ONDRASCH / Ravelsbach

06.06. – 07.06.	 Dr. Anita GREILINGER / Maissau

13.06. – 14.06.	 Dr. Irmgard SPIEGL / Ziersdorf

20.06. – 21.06.	 Dr. Christine WEIXLER / Hohenwarth

27.06. – 28.06.	 Dr. Claudia DEPINE-ONDRASCH / Ravelsbach

TERMINE

April bis Juni

April

SA 11. 16:00 Gaindorfer Kinder- und Jugendtheater Dorfhaus Gaindorf
SA 11. 18:30 Gaindorfer Kinder- und Jugendtheater Dorfhaus Gaindorf
SO 12. 15:00 Gaindorfer Kinder- und Jugendtheater Dorfhaus Gaindorf
SO 12. 09:00 Übungsschießen der Jägerschaft Schützenhaus Ravelsbach
SA 18. 14:00 Jubiläumsfest 25 Jahre Landschaftspark Schmidatal Manhartsberg Hauptplatz Sitzendorf
MI 29. 09:00 ÖAMTC - E-Bike Kurs Hauptplatz Ravelsbach

Mai

SA 02. 08:30 Pflanzentauschmarkt Dorfhaus Gaindorf
SA 16. 14:00 Botanische Wanderung Parisdorf
SA 23. 16:00 Ravelsbacher Feuerwehrfest FF-Haus Ravelsbach
SO 24. 09:30 Ravelsbacher Feuerwehrfest FF-Haus Ravelsbach
SA 30. 18:00 Ortsrunde Dorfhaus Parisdorf

Juni

SA 13. 18:00 Stadlkino
SA 13. 13:00 Preisschießen Kleinkaliber Schützenhaus Ravelsbach
SO 14. 09:00 Preisschießen Kleinkaliber Schützenhaus Ravelsbach
SO 14. 17:00 Preisverteilung Schützenhaus Ravelsbach
SA 27. 18:00 Open-Air Theater „Der Weltuntergang“

Ärztinnen und Ärzte

Dr. Claudia DEPINE-ONDRASCH	 02958 82367

Dr. Anita GREILINGER	 02958 84000

Dr. Kambiz POURSADROLLAH	 02956 2404

Dr. Irmgard SPIEGL	 02956 81341

Dr. Judith VANEK	 0664 8452584

Dr. Christine WEIXLER	 02957 20920 

Hinweis

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst 
ausschließlich die Zeit zwischen 08:00 Uhr und 14:00 Uhr. 
Ordinationsbetrieb: 09:00 bis 11:00 Uhr. 
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an 
die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situatio-
nen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 07:00 
Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.



Ih r  SCHMIData le r  Baumeis te r

Unseren Leistungen geht eine professionelle Beratung bei 
Ihnen vor Ort voraus (inkl. unverbindlicher Kostenschätzung)



Baumeister SCHMID

02958 / 824 16
office@schmid­bau.at
www.schmid­bau.at

Tel.:
Mail:
Web:

Bahnstr. 313720
Inh.: BM Ing. Roman Schmid

Ravelsbach,

Erfahrung & Kompetenz für Ihre Bauvorhaben!

Erstellung der Einreichpläne für Ihre Bauvorhaben
z.B. von Neu­, Um­ und Zubauten bis hin zum Carport
(Gerne übernehmen wir für Sie das Einreichen der
Planunterlagen bei der Baubehörde)

Erstellung von Energieausweisen für Ihr Haus,
auch bei Verkauf oder Vermietung Ihres Objektes

Die Bauausführung erfolgt durch qualifizierte Facharbeiter
und umfasst u.a. Um­ und Zubauten, Sanierungssarbeiten,
Vollwärmeschutzfassaden und Dachbodendämmungen,
Verlegung von Pflaster­ und Ziersteinmauern, u.v.m.

In unserer Baustoffhandlung erhalten Sie Baustoffe und 
Baumaterialen aller Art, Sande und Schotter sowie Werkzeuge

Uns ist kein Auftrag zu klein. Wir sind gerne für Sie da.











Am Mittwoch, dem 29. April 2026, 09:00 - 12:00 Uhr  
und 13:00 - 16:00 Uhr findet am Hauptplatz in  

Ravelsbach ein kostenfreier E-Bike-Kurs mit eigens  
geschulten ÖAMTC-Trainer:innen statt. Das Angebot dauert 
drei Stunden und richtet sich an alle Anfänger:innen, Wieder-
einsteiger und Kaufinteressierte Personen jeden Alters.

Egal, ob man neu beginnt, nach langer Zeit wieder anfängt, 
mehr oder weniger Übung hat: In den Kursen wird aufgezeigt, 
wo die individuellen Entwicklungsfelder liegen und in welchen 
Bereichen besondere Vorsicht geboten ist. Auf dem Programm 
stehen Übungen zu allen Bereichen des Radfahrens im Alltag, 
wie Bremsen, Blicktechnik, Kurven fahren, Gangwahl, siche-
res Losfahren und Anhalten, stabiles Langsamfahren und Ein-
gehen auf die besonderen Tücken des elektro-unterstützten 
Radelns. Auch Themen wie Ergonomie, Technik und Kauftipps 
werden behandelt.

ÖAMTC E-Bike-Kurs
KOSTENLOSER KURS MIT THEORIE, PRAXIS UND WERTVOLLEN TIPPS 

29. April 2026, 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
3720 Ravelsbach, Hauptplatz 
Anmeldung unter 0677 61 92 93 92
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HIER IST PLATZ FÜR IHRE WERBUNG

Unsere Gemeindezeitung erscheint 4x pro Jahr (März, 
Juni, September, Dezember) und wird an ca. 1000 Haus-
halte verteilt. 
Wenn Sie Interesse haben, in unserer Gemeindezeitung 
für Ihre Firma, Tätigkeit, usw. zu werben, melden Sie 
sich bitte beim Gemeindeamt unter 02958/82414 oder 
per E-Mail unter gemeinde@ravelsbach.at
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Preise pro Schaltung:

	 1/8 Seite	 € 65,00

	 1/4 Seite	 € 115,00

	 1/3 Seite	 € 140,00

	 1/2 Seite	 € 190,00

	 1/1 Seite	 € 270,00
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WERBUNG



Viele Eigentümer:innen kennen die Situation: Ein Haus steht 
leer. Die Nutzung ist unklar. Es tauchen Fragen auf – zur 

Vermietung, zur Sanierung, zu Kosten oder zum tatsächlichen 
Wert der Liegenschaft.  

Genau hier setzt das LEADER-geförderte Projekt „Leerstands-
management Schmidatal Manhartsberg“ an, das Ende Jänner 
mit einer Kick-Off Veranstaltung offiziell gestartet wurde. Be-
zirkshauptmann Mag. Karl-Josef Weiss unterstrich in seinen 
Eröffnungsworten die Bedeutung des Projekts: „Leerstand ist 
kein Schicksal. Es braucht Projekte wie dieses, die vorzeigen, 
wie Gemeinden gemeinsam neue Wege gehen können und 
damit anderen Regionen in Zukunft den Weg bereiten.“
Die Zahlen zeigen das Potenzial: In der Region stehen rund  
12 % des Wohngebäudebestandes leer (ca. 690 Gebäude). Zu-
sätzlich sind rund 162 Hektar (20%) gewidmetes Wohnbauland 
unbebaut. In der Gemeinde Ravelsbach betrifft das rund 80 
Gebäude sowie 33 Hektar gewidmetes Wohnbauland. Hinter 
jeder dieser Liegenschaften steht eine persönliche Geschichte 
– und oft auch Unsicherheit, wie es weitergehen kann.

Ziel des Projektes ist es, Eigentümer:innen in Ravelsbach und 
der gesamten Region dabei zu unterstützen, leerstehende Ge-
bäude und ungenutzte Bauflächen wieder sinnvoll zu aktivie-
ren – freiwillig, individuell und mit professioneller Begleitung.

AUSTAUSCH AUF AUGENHÖHE
Am 9. und 10. Februar fanden in der Gemeinde eine Wander-
ausstellung und ein Themenabend zum Schwerpunkt „Leer-
stand“ statt. Eigentümer:innen, Mieter:innen und Interessierte 
nutzten die Gelegenheit zum offenen Austausch. Die einge-

Leerstand als Chance 
ZUKUNFT IN RAVELSBACH UND DEM SCHMIDATAL GESTALTEN

brachten Erfahrungen und Perspektiven fließen direkt in die 
weitere Projektarbeit ein.

Denn eines ist klar: Nachhaltige Lösungen entstehen nur im 
Dialog zwischen Eigentümer:innen, Bürger:innen, Gemeinde 
und Politik.

IHRE FRAGEN STEHEN IM MITTELPUNKT
In Gesprächen mit Eigentümer:innen zeigen sich immer  
wieder ähnliche Anliegen:

•	 Wie finde ich eine verlässliche Mieterin oder einen guten 
Mieter?

•	 Worauf muss ich im Mietvertrag achten und wie kann ich 
mich vor Mietausfällen schützen?

•	 Rechnet sich Vermieten überhaupt – oder zahle ich am 
Ende drauf?

•	 Wie viel ist meine Liegenschaft tatsächlich wert?
•	 Ist eine Sanierung überhaupt noch möglich oder bleibt 

nur der Abriss?
•	 Welche Alternativen gibt es bei hohen Abrisskosten?

Diese Fragen sind berechtigt – und sie verdienen fundierte 
Antworten.

Gemeinsam mit Expert:innen aus Recht, Finanzierung, Immo-
bilienbewertung, Bau, Architektur und Entsorgung werden 
praxisnahe Lösungen gesucht. Geplant sind konkrete Unter-
stützungsangebote wie individuelle Beratungen, Informa-
tionsveranstaltungen und Austauschformate. Ziel ist es, Ihnen 
eine solide Entscheidungsgrundlage zu bieten – damit Sie 
selbstbestimmt und gut informiert handeln können.

INFORMIEREN UND EINBRINGEN
Aktuelle Informationen zum Projekt finden Sie unter:
www.schmidatal.at/service/leerstand
Dort können Sie auch Ihr Anliegen, Ihre Idee oder ein konkre-
tes Angebot einbringen. Für persönliche Fragen stehen wir 
gerne zur Verfügung: info@schmidatal.at
Leerstand bedeutet nicht Stillstand. Er kann eine Chance sein 
– für Sie als Eigentümer:in und für die Zukunft unserer Ort-
schaften.©
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Angesichts neuer und laufend angepasster Förderkriterien, 
sich ändernder Rahmenbedingungen und oftmals rasch 

ausgeschöpfter (Förder-)Budgets wird es immer wichtiger, 
Fördermöglichkeiten frühzeitig und gezielt im Blick zu be-
halten. Gerade im Bereich der Energieproduktion, -effizienz 
und -speicher, (thermischer) Gebäudesanierungen als auch 
bei Projekten rund um klimafreundliche Mobilität ändern sich  
Programme regelmäßig - wer hier nicht gut informiert ist,  
verpasst gegebenenfalls finanzielle Chancen! 

Aus diesem Grund wurde eine Kooperation der Bundesminis-
terien BMWET, BMLUK und BMIMI sowie der österreichischen 
Regionalprogramme, der Energieagenturen der Bundesländer 
und klimaaktiv aufgestellt: Mit der neuen Förderdatenbank 
von klimaaktiv steht nun ein praktisches und übersichtliches 
Online-Tool zur Verfügung, das eine laufend aktualisierte 
Sammlung relevanter Förderprogramme in ganz Österreich 
bietet und Privatpersonen, Gemeinden, Betriebe sowie Orga-
nisationen bei der gezielten Suche nach passenden Förderun-
gen unterstützt.

Ein besonderer Vorteil: Die Datenbank ermöglicht eine einfa-
che Selektion nach Bundesland sowie nach Förderstellen. So 
können beispielsweise gezielt Förderungen des Bundes und 
des Landes Niederösterreich gefiltert werden. Damit erhalten 
Interessierte rasch einen strukturierten Überblick über aktuel-
le Unterstützungsangebote - von Sanierungsmaßnahmen über 
Heizungsumstellungen bis hin zu Mobilitäts- und etwaigen  
anderen Klimaschutzprojekten.

Da Förderungen laufend angepasst werden, (Förder-)Budgets 
teilweise ungewiss sind und die zugehörigen Fördermittel  
oftmals schnell ausgeschöpft werden, empfiehlt es sich, die 
individuellen Fördermöglichkeiten unbedingt VOR Projektstart 
zu prüfen! Eine rechtzeitige Information kann entscheidend 

Förderdatenbank „klimaaktiv“ 
SO BEHALTEN SIE DIE VERFÜGBAREN FÖRDERUNGEN 2026 IM BLICK 

sein, um die finanzielle Unterstützung optimal zu nutzen und 
Projekte wirtschaftlich sinnvoll umzusetzen.

Die Förderdatenbank ist online unter https://www.klimaaktiv.
at/foerderungen abrufbar! Bei Rückfragen zur Förderdaten-
bank oder zu individuellen Projektbesprechungen steht das 
Regionsmanagement gerne jederzeit unter den unten ange-
führten Kontaktdaten zur Verfügung! 

KONTAKT ZUM REGIONSMANAGEMENT
Telefon: 0676/6716892
E-Mail: office@kem-schmidatal.at
Web: https://www.kem-schmidatal.at/

23ravelsbach.at
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